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M e r k b l a t t
- Durchführungsgrundsätze -
An alle

Mitgliedsbetriebe
--------------------
Bundeseinheitliche Weiterbildungsmaßnahme: 

Lehrgang „Elektro-Fachkraft für  festgelegte Tätigkeiten im SHK-Handwerk“
Sehr geehrte Damen und Herren,
bei Arbeiten an haustechnischen Anlagen nach § 5 der Handwerksordnung sowie Ausführung von Arbeiten an Anlagen für Versorgungsunternehmen durch eingetragene Installationsbetriebe fallen Fachtätigkeiten an, die besondere Kenntnisse auf elektro-technischem Gebiet erfordern.
Darüber hinaus verlangen die Unfallverhütungsvorschriften aus VBG  4 „Elektrische Anlagen und Betriebsmittel“ für Arbeiten an elektrischen Betriebsmitteln oder Anlagen den Einsatz von Elektro-Fachkräften im SHK-Bereich.
Bekanntlich sind die SHK-Betriebe hierbei nur versicherungsrechtlich abgesichert, wenn ihre Mitarbeiter im Besitz eines anerkannten Zertifikats sind und damit bescheinigt wird, dass sie im Besitz der notwendigen Kenntnisse im elektrotechnischen Bereich sind!

Wir freuen uns daher, Ihnen mit dem Lehrgangsangebot ihres Landesverbandes quali-fizierte und maßgenaue Fortbildung zur Herstellung der rechtlichen und fachlichen Sicherheit für die Betriebe anbieten zu können, und zwar den

Qualifizierungslehrgang zur 

„Elektro-Fachkraft für festgelegte Tätigkeiten im SHK-Handwerk“

Dazu folgend einige Erläuterungen:

Lehrgangsziele/Kursinhalte
Die Teilnehmer sollen an elektrischen Einrichtungen und Betriebsmitteln von Heizungs-anlagen, Trink- und Abwasseranlagen sowie von Raumlufttechnischen Anlagen und deren Komponenten wie z. B.: an Brennern, Pumpen und deren Steuerungs- und Rege-lungseinrichtungen in Verbindung mit Arbeiten zum Erstanschluss und in Verbindung mit Instandsetzungs- und Wartungsarbeiten selbständig arbeiten können. Dieser Lehrgang soll die Teilnehmer dazu befähigen, den vorschriftsmäßigen Anschluss an ein vorhandenes elektrisches Verteilungsnetz herzustellen. 

Aber: Die Herstellung des Verteilungsnetzes sowie die Einhaltung der Schutzmaßnahmen gegen gefährliche Körperströme und deren Nachweis ist Aufgabe des konzessionierten Elektroinstallateurs.

Kursinhalte/Anteile in % (Zirkaangaben):

Gefahrenlehre (5 %), Vorschriften für den Betrieb und  Instandsetzung der elektrischen Einrichtungen von Heizungs- und Lüftungsanlagen (15 %), System-, Material- und Stoff-kunde (30 %), Dokumentation incl. Elektrotechnische Zeichnungen, Montage und Betriebsanleitungen, Elektrische Betriebsmittel beurteilen sowie auswechseln und wieder anschließen (20 %), Steuerungs- und Bauelemente prüfen, Fehlersuche, Messungen gemäß VDE-Bestimmungen, Prüfdokumente (30 %). 

Am Ende des Kursus findet eine schriftliche und praktische Prüfung statt.

Anmerkung: Der Besitz des Zertifikates berechtigt nicht zum Erstellen von elektrischen                

                    Versorgungsanlagen!

Zugangsvoraussetzungen:
Zur Schulung können nur berufserfahrene Meister und Gesellen (mind. 3-jähr. Berufs-praxis) zugelassen werden, nicht jedoch Berufsanfänger oder gar Auszubildende. Die Betriebe müssen als Meisterbetriebe in der Handwerksrolle geführt werden.

Kursgebühren:
Die Kursgebühr - ermäßigt für Innungsmitglieder - beträgt 432,00 € (mehrwertsteuerfrei nach § 4 Abs. 22 UStG) (Normalgebühr 585,50 €) einschließlich Zertifikat bei Bestehen der Prüfung. Bei einer Absage bis 10 Tage vor Beginn der Veranstaltung erheben wir lediglich eine Bearbeitungsgebühr von 25,00 €. Bei späterer Abmeldung oder Nichtteilnahme sind wir berechtigt, 50 % der Seminargebühr in Rechnung zu stellen. 

Übernachtungsmöglichkeiten sind in der Bildungsstätte der Deula GmbH, 24783 Oster-rönfeld, Am Kamp 13, gegen gesonderte Kostentragung gegeben.

In Schleswig bestehen Übernachtungsmöglichkeiten in regionalen Hotels. Auf Verlangen können Prospekte oder Informationsmaterialien übersandt werden. 

In beiden Bildungsstätten sind Verpflegungsmöglichkeiten gegen gesonderte Kosten-tragung gegeben.
Termine:
	
	Schulungsort Schleswig
	Schulungsort Osterrönfeld

	Kursus über 2 x 3 Tage = 48 Std.
	 Es liegen zur Zeit keine

neuen Termine vor!
	Do, 19.06. bis Sa, 21.06.03 

Do, 26.06. bis Sa, 28.06.03 

	
	
	


Sonstiges:
Die „Elektro-Fachkraft“ ist kein Titel vergleichbar mit einem Meister- oder Gesellentitel, sondern gebunden an fachliche wie sachliche Voraussetzungen. Dazu gehört neben dem Vorhandensein der notwendigen Prüf- und Messtechnik auch eine regelmäßige Nachschulung, i. d. R. im Abstand von drei Jahren. Die Schulungsstandorte für Schleswig-Holstein sind
24837 Schleswig, Kreishandwerkerschaft Schleswig und

24783 Rendsburg-Osterrönfeld, Deula GmbH
Anmeldungen:

Bitte direkt an den Fachverband Sanitär-Heizung-Klima Schleswig-Holstein, Rends-burger Landstr. 211, 24113 Kiel, Tel.: 0431/98169-0, Fax: 0431/93877, senden. 

Ansprechpartner sind Dipl.-Betriebswirt Horst ALBERT sowie Dipl.-Ing. Karl-Heinz REICHELT.

Die Berücksichtigung der Teilnehmer erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung.
al/we, 01/2003

